
1.1.7.
ERGÄNZENDER FRAGEBOGEN ZU BEIHILFEN FÜR AUS NATURBEDINGTEN ODER ANDEREN GEBIETSSPEZIFISCHEN GRÜNDEN BENACHTEILIGTE GEBIETE

Dieser Fragebogen ist für die Anmeldung von staatlichen Beihilfen zum Ausgleich von aus naturbedingten oder anderen gebietsspezifischen Gründen benachteiligten Gebieten gemäß Teil II Abschnitt 1.1.7. der Rahmenregelung für staatliche Beihilfen im Agrar- und Forstsektor und in ländlichen Gebieten (im Folgenden „Rahmenregelung“) zu verwenden. Dieser Abschnitt gilt für Beihilfen in Berggebieten und anderen aus naturbedingten oder anderen spezifischen Gründen benachteiligten Gebieten.

Bitte füllen Sie neben dem vorliegenden Fragebogen den allgemeinen Fragebogen für die Anmeldung staatlicher Beihilfen im Agrar- und Forstsektor und in ländlichen Gebieten zu den allgemeinen Förderbedingungen für staatliche Beihilfen aus.

1. Werden die Beihilfen Unternehmen gewährt, die in der landwirtschaftlichen Primärproduktion tätig sind und bei denen es sich um aktive Landwirte handelt, die sich verpflichten, ihre landwirtschaftliche Tätigkeit in gemäß Artikel 32 der Verordnung (EU) Nr. 1305/2013[footnoteRef:1] bestimmten Gebieten auszuüben? [1:  EUR-Lex - 32013R1305 - DE - EUR-Lex (europa.eu)] 


|_|	ja			|_|	nein

2. Bitte geben Sie die gemäß Artikel 32 der Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 bestimmten Gebiete an, für die die Beihilfe gewährt wird:
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

3. Wird die Beihilfe für eine Feinabstimmung nach Maßgabe von Artikel 32 Absatz 3 Unterabsatz 3 der Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 gewährt? 

|_|	ja			|_|	nein

Falls ja, machen Sie bitte nähere Angaben, einschließlich einer Beschreibung der Kriterien für eine solche Feinabstimmung:
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

Bitte beschreiben Sie die betreffende Benachteiligung:
……………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

4. Bitte geben Sie die beihilfefähigen Kosten an:

|_| a) zusätzliche Kosten im Zusammenhang mit naturbedingten oder anderen gebietsspezifischen Benachteiligungen für die landwirtschaftliche Erzeugung in dem betreffenden Gebiet;

|_| b) Einkommensverluste im Zusammenhang mit naturbedingten oder anderen gebietsspezifischen Benachteiligungen für die landwirtschaftliche Erzeugung in dem betreffenden Gebiet.

Bitte weisen Sie nach, dass die betreffenden Benachteiligungen tatsächlich existieren und dass die zu leistenden Ausgleichszahlungen nicht über die durch diese Benachteiligungen verursachten Einkommensverluste und zusätzlichen Kosten hinausgehen:
…………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………………

5. Werden die zusätzlichen Kosten und die Einkommensverluste im Zusammenhang mit naturbedingten oder anderen gebietsspezifischen Benachteiligungen im Vergleich zu Gebieten berechnet, die nicht von naturbedingten oder anderen gebietsspezifischen Benachteiligungen betroffen sind?

|_|	ja			|_|	nein

6. Bitte nennen Sie die Beihilfeintensität: …………………………………………………..

Bitte beachten Sie, dass gemäß Randnummer 254 der Rahmenregelung die Beihilfeintensität nicht mehr als 100 % der beihilfefähigen Kosten betragen darf.

7. Wird die Beihilfe jährlich je Hektar landwirtschaftliche Fläche gewährt?

|_|	ja			|_|	nein

SONSTIGE ANGABEN

Machen Sie hier bitte gegebenenfalls sonstige Angaben, die für die Würdigung der betreffenden Maßnahme nach diesem Abschnitt der Rahmenregelung von Belang sind:

………………………………………………………………………………………………….
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